
 

 

Insolvenzrecht 

 
 
Die Insolvenz von Kunden kann jeden Fachhändler treffen. Doch die damit verbundenen Forderungsausfälle 
lassen sich durch vorbeugende Maßnahmen verhindern oder zumindest verringern. Auch kann durch 
konsequentes Vorgehen gegen den Insolvenzverwalter der Schaden reduziert werden. Das Seminar soll dazu 
dienen, Kenntnisse über vorbeugende Sicherungsmaßnahmen zu vermitteln, den Ablauf des Insolvenzverfahrens 
zu verstehen und das richtige Vorgehen zur Durchsetzung der Ansprüche im Insolvenzverfahren aufzeigen. 
 

 

Zielgruppe 
 
Geschäftsführer, Inhaber, Kaufmännische Leiter 
 

 

Zielsetzung 
 
Es wird das Wissen vermittelt, welche Sicherungsmaßnahmen bereits lange vor Einleitung eines Insolvenz-
verfahrens ergriffen werden können, um das spätere Forderungsausfallrisiko zu verringern. Es wird gezeigt, welche 
Rechte gegenüber dem Insolvenzverwalter bestehen und welche Maßnahmen im jeweiligen Verfahrensstadium zur 
optimalen Forderungsdurchsetzung sinnvoll sind. Die aktive Teilnahme am Seminar ist erwünscht, es besteht 
ausreichend Gelegenheit, aktuelle Fälle zu erörtern. 
 

 

Inhalte 
 
1. Sicherungsmaßnahmen vor Insolvenz 
 

 Insolvenzfeste AGB-Klauseln 

 Sicherungsvereinbarungen 

 anfechtungssichere Zahlungsmodalitäten 

 externe Sicherheiten (Bürgschaften etc) 
 
2. Grundzüge des Insolvenzverfahrens 
 

 Grundlagen und Zweck  
des Insolvenzverfahrens 

 vorläufiges Insolvenzverfahren 

 Eröffnung des Insolvenzverfahrens  

 richtige Forderungsanmeldung 
 
3. Sicherungsrechte in der Insolvenz 
 

 Eigentumsvorbehalt 

 Sicherungsübereignung 
 verlängerter Eigentumsvorbehalt 

 

  Gläubigerpool 

 Verwertungsvereinbarungen mit dem  
Verwalter 

 
4. Vertragsverhältnisse in der Insolvenz 
 

 Verträge mit dem vorläufigen  
Insolvenzverwalter 

 Kaufverträge im eröffneten Verfahren 

 Werkverträge im eröffneten Verfahren 
 
5. Spezialfragen im Insolvenzverfahren 
 

 Was tun in der Krise? 

 Anfechtung durch den Insolvenzverwalter – wie 
verhalten? 

– Verbraucherinsolvenzverfahren 
– Restschuldbefreiung – wie kann sie  

verhindert werden? 
– Wann darf ich aufrechnen?  

 
Ihr Trainer 
 
Rechtsanwalt Michael Schmidt, PASCHEN Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft, Büro Berlin 
 

 

Seminargebühr 
 
 
EUR 199,00 zzgl. gesetzlicher MwSt. 
 

Praktikerseminar  


